
Bunte Ostereier werden am
Sonntag im Riesaer Klos-

tertierpark versteckt. Sie sind
zwar nur aus Plaste, aber je
nach Nummerierung kann man
sich fürs gefundene Ei einen
Preis abholen. Der Einsatz im
„Ostereierlotto“ beträgt einen
Euro, zu gewinnen gibt es
Spielzeug und süße Sachen.
Natürlich bieten sich die Fei-
ertage auch unabhängig von
der Eiersuche geradezu an,
mal wieder nach den Bewoh-

nern des Tierparks zu schau-
en. Im Frühling haben mehrere
Tierkinder das Licht der Welt
erblickt. Das kleine Mufflon
klettert an der Seite seiner El-
tern schon mutig die Felsen
auf und ab. Richtig wuselig
geht es im Streichelgehege
bei den Ziegen zu. Die
schwarzen und weißen Gesel-
len, bei denen die kleinen
Hörnchen noch wachsen, sind
unheimlich neugierig und fast
immer in Bewegung. „Zwei
Babys stehen noch aus, viel-
leicht sind sie Ostern schon
da“, freut sich Tierparkleiter

Gerhard Herrmann auf weite-
ren Nachwuchs im „Mecker-
stall“. Jungtiere gibt es auch
bei den Bibern und diversen
Vogelarten.
Bei Uhus und Störchen wird
gebrütet, sollen Anfang Mai
Junge schlüpfen. Der etwas
spätere Termin wäre vor allem
bei den Störchen hilfreich. Der
Tierpark gibt Jungstörche hin

und wieder zu anderen Brut-
paaren im Umland, damit sie
dort zu so genannten „Freiflie-
gern“ aufwachsen, wie ihre
Artgenossen gen Afrika ziehen
und mittelfristig den Bestand
in der Region erhöhen. Aber
die Jungstörche  dürfen eben
noch nicht zu groß sein, sonst
verdrängen sie ihrerseits die
Jungen der Adoptiveltern.

Anschauen kann man die 210
Tiere in 63 Arten täglich von
9 bis 18 Uhr. Die Wetterprog-
nose klingt gut, die sieben
Mitarbeiter sind erwartungs-
voll. Auf „bis zu 600 Gäste pro
Tag“ hofft der Chef. Im Febru-
ar und März lag der Besuch
über den Erwartungen. Aber
die Hauptsaison beginnt ja
gerade erst.              U. Päsler

Riesaer.
NACHRICHTEN FÜR UNSERE STADT.
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Kurz und
bündig.
Kickertalente
Am Ostersonnabend veran-
staltet der SC Riesa im „Sta-
dion am Sportzentrum“ den
4. Trio-Cup im Fußball für
E2-Junioren. Zu den zwölf
teilnehmenden Mannschaften
gehören namhafte Vereine
wie der 1. FC Lok Leipzig,
der FC Rot-Weiß Erfurt, Erz-
gebirge Aue, der Chemnitzer
FC, der BFC Dynamo und
Viktoria Cottbus. 
Die Gastgeberstadt wird
durch die SG Canitz und na-
türlich die kleinen SC-Kicker
vertreten. Spieler und Verant-
wortliche der E2-Junioren
würden sich über zahlreiche
Besucher freuen. Beginn ist
10 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Hallo, wir sind die Neuen! Nicht nur bei den Ziegen ist Nachwuchs angekommen. Foto: U.P.

Sonntägliche Eiersuche im Klostertierpark 

Osterfest mit Tierkindern

Klostertierpark
beherbergt 63 Arten

»

Wir wünschen 

allen Leserinnen 

und Lesern 

frohe Ostern.

Ihr 

Riesaer.-Team
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Christiane Balzer-Schreiber stellt im Stadtmuseum aus 

Kunst zur eigenen Erkundung
Faina Machanowa gastierte im ART

Geheimnisse des Lebens

Kaffeeklatsch im Museum

Knirpse vom Kirschberg

Unter dem Titel „Schwarz-
weiß und andere Materia-

lien“ steht eine Ausstellung
der Riesaer Künstlerin Chris-
tiane Balzer-Schreiber im
Stadtmuseum Riesa. Mit Col-
lagen, Malerei in Öl, Tusche
oder Acryl und mit kleinforma-
tigen Skulpturen aus Speck-
stein zeigt sie die Palette ihrer
künstlerischen Ausdrucks-
möglichkeiten. „Sie alle gehen
den grundlegenden Fragen
unseres Lebens und den He-
rausforderungen des Alltags
auf den Grund“, beschrieb es
Museumsleiterin Maritta Prät-
zel zur Vernissage.
Die neue Technik der Faden-
grafik nimmt den größten
Raum ein. „Jeder Bilderrah-

men steht für eine Weltan-
schauung. Die Künstlerin will
die Kreativität der Betrachter
herausfordern, ihre Phantasie
spielen lassen, sie zur indivi-
duellen Erkundung einladen“
so Prätzel weiter. Die Besu-
cher sollten sich auf die Kunst
einlassen und eigene Gedan-
ken entwickeln, ergänzte sie.
Die gebürtige Berlinerin
Christiane Balzer-Schreiber
lebt seit 1980 in Sachsen.
Seitdem war sie mit Tätigkei-
ten in den Bereichen Requisi-
te und Bühnenbild, Werbung,
Grafik und Gestaltung be-
schäftigt. Parallel dazu setzte
sie sich intensiv mit Malerei
und Grafik auseinander. An-
fang der 1990er Jahre ging

sie erstmals in die Öffentlich-
keit und hat seitdem an mehr
als 25 nationalen und interna-
tionalen Ausstellungen teilge-
nommen. Seit 2000 arbeitet
Christiane Balzer-Schreiber
als freischaffende Künstlerin
in Riesa. Neben ihrem eige-
nen Schaffen ist sie als Kurs-
leiterin in Workshops und im
Projektunterricht an Schulen
tätig. Ihr momentanes künstle-
risches Hauptaugenmerk liegt
auf der Gestaltung von Skulp-
turen. Christiane Balzer-
Schreiber ist Preisträgerin der
Ausschreibung „Skulpturen-
Pfad“ der Stadt Riesa.
Die Ausstellung ist bis zum
19. Juni im Stadtmuseum am
Poppitzer Platz zu sehen.  S.L.

Verspielt blicken die tief-
schwarzen Augen von Fai-

na Machanowa ins Publikum.
Die Poetin ist mit musikali-
scher Begleitung durch „Do I
Smell Cupcakes“ in die Kul-
turwerkstatt ART gekommen.
„Unausgesprochen“ heißt ihr
gemeinsames Projekt. Macha-
nowas Texte  kreisen um das,
was hinter den Worten liegt,
um die Geheimnisse des Le-
bens, um das, was sich der
Vereinnahmung durch Men-
schen entzieht, so wie der
Baikalsee. Die Schönheit der
unbeherrschten Natur ist es,
der Machanowa eine Liebes-
erklärung geschrieben hat.
Die raue, wilde Natur wird mit-
ten im Text durch die brachial
einsetzende Instrumentierung
der Musiker herausgestellt.
Der Sturm reißt alles mit sich,

treibt die Stimmung aufwärts.
Das Publikum schmunzelt mit
der aus Russland stammen-
den Dichterin bei ihren Versu-
chen, der deutschen Sprache
Herr zu werden.
Sehr persönlich verkauft Ma-
chanowa ihre Texte, inter-
agiert mit dem Publikum, er-
zählt die traurige Geschichte

hinter einem der Texte, in dem
ihr vorm Fernseher Tränen
kommen, als sie vom Schick-
sal eines zu Tode gehetzten
Fremden erfährt. In „Schmet-
terling“ scheint eine persönli-
che Erfahrung zum Ausdruck
zu kommen: der stete Wandel
des Geistes, der einem ewi-
gen Schmetterling gleich von
Metamorphose zu Metamor-
phose eilt. Überhaupt schei-
nen die Motive ihrer Lyrik einer
Vorliebe für alles Bewegte, für
das Spiel, den Neuanfang zu
entstammen. Die Vertonung
der Texte setzt manchmal aus,
bleibt anderswo zurückhal-
tend und wirkt dann wieder
mit der gesamten Kraft von
Schlagzeug, Synthesizer,
Bass- und E-Gitarre. Einen
thematischen Schwerpunkt
bildet auch die Frage nach

der Würde des Menschen,
die im Gedicht „Automat“ nur
noch als das aufscheint, was
einem maschinengleichen
Wesen genommen wurde
und in einem weiteren Text als
bloßes Dasein im Rausch der
Sinne jenseits einer Beurtei-
lung der Leistungsfähigkeit
anklingt.  

Auf einen stimmungsvollen
Nachmittag können sich

die Gäste des nächsten Kaf-
feeklatsches am Montag, dem
2. Mai, im Stadtmuseum freu-
en. Moderator Siegfried Mar-
tick hat sich zum Thema „Von
der Fabrikantenvilla zur Kin-
dertagesstätte“ die Leiterin
der Villa Am Kirschberg, Ga-
briele Mentzer, eingeladen.
Und während mit ihr über das
vielseitige Treiben in heutigen
Tagen zu plaudern sein wird,
gewähren die Kinder mit ei-

nem lebensfrohen Programm
einen ganz praktischen Ein-
blick in ihren Alltag.
Zu Beginn jedoch schauen
Christel Wetterich und Dr.
Jürgen Hennig in die Ge-
schichte des Hauses, in dem
schon viele Kindergeneratio-
nen lachen, träumen und vor
allem viel lernen konnten.
Ganz sicher werden bei dem
einen oder anderem Gast da-
bei auch Erinnerungen an ei-
genes Erleben geweckt. Be-
ginn ist 15 Uhr.

Fadengrafik, Malerei und Specksteinskulpturen prägen die Ausstellung im Stadtmuseum.            Foto: U.P.



Groß und Klein waren am
vergangenen Freitag

und Sonnabend im ganzen
Stadtgebiet unterwegs, um
Riesa zumindest teilweise
vom Unrat zu befreien, den
unverbesserliche Zeitgenos-
sen leider immer wieder am
Straßenrand und mitten in der
Natur hinterlassen. „Wir freu-
en uns über 1.514 Teilneh-
mer, das ist neuer Rekord“,
sagte Bürgeramtsleiter Wolf-
gang Beckel. Vor allem bei
Riesas Schülern ist die Aktion
„Sauberes Riesa“ inzwischen
fast zur Selbstverständlich-
keit geworden. Sie waren
meist im unmittelbaren Um-
feld ihrer Schulen unterwegs.
Gesammelt wurde aber auch
im Stadtpark, rund um die
Gastronomiebetriebe an der
Rostocker / Lommatzscher
Straße sowie in den meisten
Ortsteilen.
Die Palette dessen, was die
ordnungsliebenden Riesaer
aus Büschen und Gräben
fischten, reicht vom simplen
Papier über Verpackungen al-

ler Art bis zum Ceran-Koch-
feld. „Dazu hatten wir Reifen
aller Größen im ,Angebot’,
vom Fahrrad bis zum Traktor“,
resümierte Bürgeramtsleiter
Beckel. Auch Schnapsfla-

schen wurden in erheblicher
Stückzahl gefunden.
Insgesamt wurde die Stadt
erneut von 30 Kubikmeter
Unrat befreit, die in drei gro-
ßen Containern auf dem Rat-

hausplatz gesammelt und
dann vom Entsorger Remon-
dis abtransportiert wurden.
Dort wird alles sortiert und
dann fachgerecht entsorgt.

U.P.
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Vortrag am Dienstag im Museum

Dorfkirchen im Jahnatal
Die Stadtbibliothek informiert

Viele Neuanmeldungen
Die Dörfer an der Jahna

atmen Jahrhundertge-
schichte. Ihre Kirchen, die
gesellschaftliches Zentrum
jedes Dorfes waren, geben
uns interessante Einblicke in
die Vergangenheit, die mit
der Einführung des Christen-
tums in unserer Region unter
Otto I. begann und über die

Zeit der Reformation bis in
die Gegenwart reicht.
Am 26. April, 17 Uhr, stellt
Siegfried H. Obst im Stadt-
museum die Dorfkirchen des
Jahnatales als Zeugnisse der
Lebens- und Glaubensvor-
stellungen der Generationen
vor, die an ihnen gebaut und
sie ausgestattet haben.

Die Kinderzweigbibliothek
in der Grundschule „Am

Storchenbrunnen“ konnte vie-
le neue Leser begrüßen. An ei-
nem verregneten Montag wur-
den beispielsweise Bücher
über Ägypten, über Haustiere

sowie spannende Geschich-
ten gesucht. 24 stolze Aus-
weisinhaber marschierten mit
gefülltem Bibo-Beutel hinaus.
Die Bibliothek kann während
des Schuljahres jeden Montag
„geplündert“ werden.  

Mitarbeiter des Rathauses und vom Sprungbrett e.V. laden den Unrat in die Container. Foto: U.P.

D I E  R I E S E N K O L U M N E

Natürlich habe ich mir längst
ein Exemplar des Riesaer
Jahrbuchs 2010 gesichert.
Schließlich möchte ich da-
heim im Riesensessel in
Ruhe nachblättern, was im
Vorjahr alles passiert ist in
unserer Stadt. Zur Präsenta-
tion des Buches am Don-
nerstag voriger Woche in
der Elbgalerie ließ sich mein
Repräsentations-Riesenkol-
lege Gunter S. von Autorin
Heike Berthold einige Pas-
sagen vorlesen, zumindest
fürs Foto. Er kommt in der
15. Auflage des Jahrbuchs
natürlich mehrfach vor.

Wer den Termin verpasst
hat: das Buch gibt es für
4,90 Euro bei polyprint
(Goethestraße), in der Rie-
sa-Info und im Stadtmu-
seum. Stöbern lohnt sich,
das „weißt Du noch“, und
„ach ja, das gab's auch“ 
ist immer wieder schön 
findet der Riesaer Riese.

Herzlichen Glückwunsch!
Zum 65. Hochzeitstag
Die Oberbürgermeisterin gratulierte
dem Jubiläumspaar Ilse und Egon
Zwetkoff von der Zwickauer Straße, die
am 20. April 1946 geheiratet haben.

Zum 90. Geburtstag
Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag übermittelte die
Oberbürgermeisterin Frau Erna Gruhle, Hans-Beimler-Straße,
die am 19. April 1921 geboren wurde.  

Zu sportlichen Erfolgen
Die Oberbürgermeisterin gratulierte ganz herzlich Gunter Bräu-
ning vom SC Riesa, der bei den Sachsenmeisterschaften im
Werferfünfkampf in Regis-Breitingen in der AK 75 den Titel er-
rang.
Die Oberbürgermeisterin gratulierte außerdem Christian Kluge
vom SC Riesa, der in der AK 45 ebenfalls den Sachsenmeister-
titel im Werferfünfkampf erkämpfte.

1.514 freiwillige Helfer waren im gesamten Stadtgebiet dem Unrat auf der Spur 

Riesa ist wieder sauberer
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Parkraum-
einschränkungen

Dienstag, 26. April: Wisma-
rer Straße von Schweriner
bis Chemnitzer Straße; Mag-
deburger Straße von Stral-
sunder bis Villerupter Straße;
Greifswalder Straße von
Wendehammer bis Chemnit-
zer Straße.
Donnerstag, 28. April:
Schweriner Straße von Wis-
marer bis Stralsunder Stra-
ße; Bautzener Straße von
Wendehammer bis Dresdner
Straße; Glauchauer Straße
von Wendehammer bis
Zwickauer Straße.
Freitag, 29. April: Görlitzer
Straße von Wendehammer
bis Dresdner Straße; Plaue-
ner Straße von Wendeham-
mer bis Zwickauer Straße;
Geraer Straße von Ende bis
Chemnitzer Straße.
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Feralpi Stahl unterstützt Nachwuchsfußball beim SC Riesa 

Perspektiven für Sport und Leben
Wenn man einen Italiener

in Fußballgespräche
verwickelt, liegt man immer
richtig. Zu erleben war das
beim Vorstellungstermin des
neuen Sponsors Feralpi Stahl
bei den Nachwuchskickern
des SC Riesa. Guiseppe Pa-
sini tritt immer sehr distinguiert
auf. Doch die Frage nach dem
Champions-League-Spiel von
Inter Mailand gegen Schalke
04 war kaum ausgesprochen,
da brodelten im Chef der Fe-
ralpi-Gruppe die Gefühle des
echten Tifoso auf. Pasini ist
glühender Inter-Fan und hätte
wohl am liebsten stundenlang
über den recht blamablen Auf-
tritt seiner „Nerazzurri“ gegen
die „Königsblauen“ parliert.
Pasinis Fußballbegeisterung
reicht jedoch weiter. Er ist
Präsident des AC Feralpi Sa-

lo. Der aus den Vereinen von
Salo und dem Feralpi-Stamm-
ort Lonato fusionierte Club am
Gardasee steht auf dem
Sprung in die 3. Liga Italiens.
Ein großes Faible besitzt man
beim Stahlhersteller für den
Kinder- und Jugendsport.
„Wir haben uns Gedanken

gemacht, wo wir den Nach-
wuchs in Riesa unterstützen“,
erklärte Bernd Kalies. Der
Chef der Elbe-Drahtwerke
knüpfte die Verbindung zur
Fußballabteilung des SC Rie-
sa und zu SC-Präsident Mar-
kus Mütsch. „Die sehr gute,
nachhaltige Nachwuchsförde-
rung war für uns der entschei-
dende Punkt“, so Kalies.

Schnell war man sich einig,
und ab sofort laufen die jun-
gen SC-Spieler in weiß-grü-
nen Feralpi-Farben auf. Von
der Unterstützung profitiert
nicht nur die U23-Mannschaft,
sondern alle zwölf SC-Nach-
wuchsteams. Auch die Trai-
nerausbildung soll gefördert
werden. 
Es gehe nicht nur ums Geld
und um Bälle und Trikots, so
Guiseppe Pasini: „Wir wollen
den Jugendlichen auch beruf-
liche Perspektiven und Ausbil-
dungsmöglichkeiten bieten
und die Bindung des Unter-
nehmens zum Verein stärken.“
Sport sei eine Lebensschule,
vermittle einen ethischen
Kodex, sagte er. „Den sport-
lichen Weg in höhere Klassen,
müssen die Spieler dann
selbst finden.“                      U.P.

Feralpi-Chef Pasini (Mitte) und die neu ausgestatteten Nachwuchsfußballer vom SC Riesa.         Foto: U.P.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen 
in und um Riesa

Achtung – Änderung der Beschil-
derung zur Geschwindigkeitsre-
gulierung auf der Canitzer Straße
zwischen Blumenstraße und Ros-
tocker Straße ab 27.04.2011. Statt
60 km/h nur noch 50 km/h auf
diesem Straßenabschnitt!
Durch die Straßenverkehrsbehörde
der Stadtverwaltung Riesa wird mit-
geteilt, dass die zulässige Höchstge-
schwindigkeit auf der Canitzer Stra-
ße von 60 km/h auf 50 km/h reduziert
wird. Diese Maßnahme wird durch
die geänderte Verwaltungsvorschrift
zur Straßenverkehrs-Ordnung (VwV-
StVO zu Zeichen 274 StVO) zwin-
gend erforderlich. Die Vorschrift sagt
aus, dass eine Geschwindigkeit über
50 km/h in der „geschlossenen Ort-
schaft“ nur in Frage kommt, wenn
u.a. benutzungspflichtige Radwege
vorhanden sind. Da die Vorausset-
zungen der gesicherten Radfahrer-
führung zurzeit auf der Canitzer Stra-

ße zwischen Blumenstraße und Ros-
tocker Straße nicht erfüllt werden
können, wird die Änderung der Be-
schilderung vorgenommen.
Geänderte Verkehrsführungen am
Kreuzungsbereich der Rostocker
Straße/B169Neu: Mit den geänder-
ten Verkehrsführungen an diesem
Knotenpunkt ist die Rampe aus Rich-
tung Rostocker Straße in Fahrtrich-
tung Döbeln zur Ortsumfahrung und
die Zufahrt zur Rostocker Straße aus
Richtung Elsterwerda (B169) kom-
mend bis zu Fertigstellung des Bau-
abschnittes voll gesperrt. Die Anfahrt
zum Riesapark aus Richtung Elbbrü-
cke kommend ist als Umleitung über
die Fr.-List-Straße/Grenzstraße/Lan-
ge Straße ausgeschildert.
Lommatzsch Stadt: Bis 22.06.
2011 wird im Zentrum/Marktbereich
der „Thossberg” wegen Straßenneu-
bau voll gesperrt. Der Verkehr wird
örtlich umgeleitet.

Fläche neu erschlossen 

Wohnen in Jahnishausen

Nach Abriss des Gasthofs
Jahnishausen und der Er-

schließung der Fläche bietet
die Stadt Riesa drei Grund-
stücke für Einfamilienhäuser
an. Die Parzellen sind zwi-
schen 860 und 950 qm groß,
der Kaufpreis beträgt 45 Euro
pro Quadratmeter.

Interessenten können sich an
das Sachgebiet für Liegen-
schaften bei der Stadtverwal-
tung, Friedrich-Engels-Straße
13, 01589 Riesa, wenden.
Weitere Informationen kön-
nen auch telefonisch unter
03525-700435 (Fr. Ender-
lein) erfragt werden.

Lob für die 
Nachwuchsarbeit

»
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Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Hinweis zu der am 15. April
2011 im Amtsblatt der Großen
Kreisstadt Riesa „Riesaer.“ auf
Seite 6 bekanntgemachten
Haushaltssatzung der Großen
Kreisstadt Riesa für das Haus-
haltsjahr 2011:

Hinweise gemäß § 4 Abs. 4
der Gemeindeordnung

Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens-, Formvorschrif-
ten zu Stande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung

nicht oder fehlerhaft erfolgt
ist,

2. Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzungen, die
Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,                         

3. der Oberbürgermeister dem
Beschluss gemäß § 52 Abs.
2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widerspro-

chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 ge-

nannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehör-

de den Beschluss bean-
standet hat oder

b) die Verletzung der Verfah-
rens- und Formvorschrift

gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Riesa, 15. April 2011 

i. V. Markus Mütsch 
Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Beschlüsse 
des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse –
Monat April 2011

Der Verwaltungs- und Finanz-
ausschuss tagte am 5. April
2011. Es wurden keine Be-
schlüsse gefasst.

Der Ausschuss für Kultur,
Schulen und Soziales tagte am
6. April 2011. Es wurden keine
Beschlüsse gefasst.  

Der Bauausschuss tagte am 7.
April  2011. Es wurden keine
Beschlüsse gefasst.  

Der Stadtrat tagte am 11. April
2011. Es wurden nachfolgende
Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss S 34/2011/ö
Sanierungsgebiet „Stadtkern I“ –
Vergabe der Ermittlung der Aus-
gleichsbeträge an den Gutach-
terausschuss des Landkreises
Meißen

2. Beschluss S 36/2011/ö
Genehmigung von Mitteln zur Si-
cherung des Mehrbedarfs für die
Beseitigung von Winterschäden
am städtischen Straßennetz un-
ter dem Vorbehalt der Bewirt-
schaftungsbefugnis des Haus-
haltes für das Haushaltjahr 2011

3. Beschluss S 38/2011/ö
Zweckvereinbarung zwischen
der Großen Kreisstadt Riesa und
der Gemeinde Stauchitz zur Er-
richtung einer gemeinsamen
Schiedsstelle (Friedensrichter)

4. Beschluss S 41/2011/ö
1. Änderung der  Haushaltssat-

zung 2011 durch Streichung
vom  § 4 Satz 2 der Satzung
gemäß des Bescheides des
Landratsamtes Meißen vom
28. März 2011

2. Erhöhung des Zuschusses der
Stadt Riesa an die FVG Riesa
mbH um 75.000 Euro 

5. Beschluss S 43/2011/ö
Mittelübertragung nach § 21

Abs. 2 KomHVO-Doppik  für die
Unterhaltung von Grundstücken
und baulichen Anlagen in Grund-
schulen, Zuschüsse im Rahmen
des Programms EFRE und Bil-
dung von Mittelübertragungen
auf Grund von Verträgen aus
Verbindlichkeiten, bei Finanzkon-
ten auf Grund von Verträgen aus
Verbindlichkeiten sowie im Er-
gebnishaushalt

6. Beschluss S 45/2011/ö
Grundsatzbeschluss zum Ausbau
Haldenstraße einschließlich Kreu-
zung Paul-Greifzu-Straße sowie
Mittelbereitstellung zur Sicherung
der Finanzierung des Ausbaus
der Haldenstraße unter Außervoll-
zugsetzung der Handlungsrichtli-
nie zur Straßenbeitragssatzung
und Genehmigung einer Mittelbe-
reitstellung durch außerplanmäßi-
ge Mehreinnahmen und Minde-
rung von Fördermitteln

Riesa, 14. April 2011

i. V. Markus Mütsch

Investieren in Riesa – es lohnt sich!
Neue attraktive Angebote am Wohnungsbaustandort „Kalkberg-West“ in Riesa-Gröba!
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 27.02.2008 die vorgeschlagene Erbbauzinshöhe von 3 % für die
ersten 20 Jahre der Laufzeit sowie 4 % ab dem 21. Jahr bestätigt. Damit stehen Wohnbaugrundstücke
zu äußerst attraktiven Konditionen als Alternative zum Grundstückskauf zur Verfügung. Das ist be-
sonders im Hinblick auf das verfügbare Eigenkapital der zukünftigen Bauherren von Bedeutung.
Beispielrechnung:
Ein Baugrundstück mit 575
m2 Fläche erfordert jährlich
845,25 Euro an Erbbauzin-
sen (für die ersten 20 Jahre). 

Dem gegenüber würde das
gleiche Grundstück bei einem
Erwerb 28.175,00 Euro kos-
ten (49,00 Euro/m2).

Für bauwillige Interessenten stehen derzeit noch 3
Baugrundstücke im neu fertig gestellten 3. Bauabschnitt zur Verfügung. Die Grundstücksgrößen betra-
gen zwischen 490 und 922 m2.
Des Weiteren bietet die Stadt Riesa zwei Wohnungsbaugrundstücke am Wohnungsbaustandort
Riesa-Weida „Heidebergstraße“ an. Der Kaufpreis beträgt 35,00 Euro/m2.
Bei Interesse richten Sie Ihre Anfragen bitte an das Sachgebiet für Grundstücksangelegenheiten, Fried-
rich-Engels-Straße 13, 01589 Riesa. Für weitergehende Informationen zu den ausgeschriebenen Objek-
ten steht Ihnen Frau Enderlein auch telefonisch unter 03525-700435 zur Verfügung.  

Öffentliche Bekanntmachung

Verkauf von Fundgegenständen
Aus dem Bestand des Fundbüros werden nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist folgende Gegenstände verkauft:  

33/2006 2 Stück Lautsprecherboxen, klein je 1,00 €
55/2007 Bild 2,50 €
21/2008 silberfarbene Damenarmbanduhr 3,00 €

118/2008 Kartenspiel „Rommé“ 2,00 €
152/2008 Damenarmbanduhr silberfarben 3,00 €
176/2008 Armband schwarz-silber 3,00 €
249/2008 silberfarbene Damenarmbanduhr 3,00 €

silberfarbene Herrenarmbanduhr 5,00 €
Fernbedienung 3,00 €

16/2009 7 Stück kleine Pflanzkörbchen je 0,50 €
19/2009 5 verschiedenartige verpackte Geschenke   je 3,00 €

127/2009 1 Stück Spazierstock 3,50 €
145/2009 Kochbuch (Hackfleisch International) 3,00 €
183/2009 Teller, oval – China-Porzellan 3,00 €

26/2010 7 Stück verschiedene Armbanduhren (neuwertig)
je 5,00 €

40/2010 4 Stück neuwertige Sonnenbrillen je 2,50 €
60/2010 Siemens Handy blau-grau (Hülle defekt), ohne Akku

3,00 €
71/2010 MP3-Player „Philips“ 10,00 €
77/2010 Handy Vodafone 10,00 €

100/2010 silberfarbene Damen-/Herrenarmbanduhr 
mit Zugarmband 2,00 €
silberfarbene Damenarmbanduhr 
mit silberfarbenen Armband 5,00 €

103/2010 kleine weiße Kopfhörer 1,00 €
115/2010 neuwertiges Handy „Sagem“ mit Ladegerät 7,50 €

Es werden weiterhin folgende reparaturbedürftige Fahrräder
verkauft:
235/2008 MTB „STR“, schwarz-rot 10,00 €

73/2009 BMX-Rad rosa-schwarz 20,00 €
87/2009 28’er Herrenfahrrad „Nobless“, blau 10,00 €

187/2009 MTB „Prince“, silber-blau zur Ersatzteilgewinnung
5,00 €

189/2009 28’er Herrenfahrrad „Cirque“, schwarz            10,00 €
59/2010 Mountainbike blau/lila/Schwarz, „Space Trap”  15,00 €

9/2010 Mountainbike „Dakota“, bunt 5,00 €
62/2010 Roller „Detmers”, silber-rot 15,00 €
76/2010 MTB „Mc Kenzie” grau-rot, ohne Sattel           15,00 €
84/2010 Kinderfahrrad „Fischer”, grün 5,00 €
87/2010 26’er Herrenfahrrad „Sprick” 5,00 €
94/2010 28’er Herrenfahrrad, blau 5,00 €

105/2010 MTB „Mc Kenzie” orange-schwarz 25,00 €
107/2010 Mountainbike „Coach“, silber-rot-schwarz, 

voll gefedert 15,00 €

Aus Nachlassangelegenheiten werden folgende Gegenstände
verkauft:
--- Duplay-Schmuck-Armband 5,00 €
--- goldfarbene Damenarmbanduhr Quartz           10,00 €



Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Die Finanzen der Stadt Riesa 2011 im Überblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir Ihnen einen Einblick in die kommunale Finanzwirtschaft der
Stadt Riesa im Haushaltsjahr 2011 geben. 
Die Tabellen und Grafiken sollen Ihnen einen Überblick über ausgewählte Eckdaten des Haushaltsplans 2011
vermitteln. Der Haushaltsplan ist das Planungsinstrument zur Verwirklichung der gesamten Kommunalpolitik ei-
ner Kommune. Dieser enthält alle in einem Haushaltsjahr voraussichtlich zu erfüllenden Aufgaben und die hier-
mit verbundenen Erträge und Aufwendungen. Eine Gemeinde kann ohne eigene Finanzmittel nicht selbständig
und unabhängig politische Entscheidungen treffen. Daher gehört es zu den wichtigsten Rechten einer Kommu-
ne einen eigenen Haushalt aufzustellen, zu beraten und zu verabschieden. Die Verabschiedung des Haushalts-
planes ist daher die wichtigste kommunalpolitische Entscheidung des Stadtrates für dieses Jahr. Insbesondere
da nunmehr die vorläufige Haushaltsführung, die so genannte haushaltslose Zeit, beendet ist. In der haushalts-
losen Zeit durfte die Stadt Riesa nur die finanziellen Leistungen erbringen, zu denen sie rechtlich verpflichtet war
oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar waren.
Der Haushaltplan 2011 ist der zweite doppisch geführte Haushalt der Stadt Riesa. In Abgrenzung zu der in der
Privatwirtschaft üblichen doppelten Buchführung in Konten mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung wird
bei der in der öffentlichen Verwaltung praktizierten Doppik ein so genanntes 3-Komponenten-Modell verwendet.
Dieses umfasst neben der Bilanz und der Ergebnisrechnung (entspricht der Gewinn- und Verlustrechnung) auch
eine Finanzrechnung.
Der Haushalt 2011 weist im Ergebnishaushalt ein Gesamtergebnis von -600 Tausend Euro aus. Der Gesamt-
betrag der ordentlichen Erträge beläuft sich dabei auf 46,4 Millionen Euro, die der ordentlichen Aufwendungen
auf 46,0 Millionen Euro. Für die Abdeckung von Fehlbeträgen sind 1,0 Millionen Euro eingeplant. 
Im Finanzhaushalt ergibt sich insgesamt eine Änderung des Finanzierungsmittelbestandes um -300 Tausend
Euro. 
Im Haushalsjahr 2011 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wurde in der
Haushaltssatzung auf 9,0 Millionen Euro festgesetzt. Darüber hinaus wurde der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in den künfti-
gen Jahren erforderlich ist, auf 900 Tausend Euro festgesetzt. 
Die Haushaltssatzung enthielt keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung erfolgte von der Rechtsaufsichtsbehörde unter der
Bedingung, dass der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa durch Änderungsbeschluss § 4 Satz 2 der Haus-
haltssatzung streicht. Der Änderungsbeschluss des Stadtrates erfolgte am 13.04.2011.
Für ergänzende Informationen stehen Ihnen die Verwaltungsdienststellen, insbesondere das Amt für städtische
Finanzen, Fr.-Engels-Straße 13, 01589 Riesa zur Verfügung.

Riesa, April 2011

Markus Mütsch
Bürgermeister für Finanzen, Bau und Ordnung

Welche Möglichkeiten haben die Bürger, bei der Aufstellung des Haushaltsplanes 2011 mitzuwirken
oder Finanzinformationen einzuholen?

Verfahren: Zeitplan:

Beginn der Haushaltsplanung August 2010

Zusammenstellung aller Teilentwürfe und Haushaltsausgleich
durch Ausgabenkürzung und/oder Einnahmeerhöhung September 2010

Vorberatung des Entwurfes von Haushaltssatzung November 2010

Verteilung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
an die Stadträte für Beschlussfassung 21.12.2010

Mitteilung in der Lokalpresse über öffentliche Auslegung des Entwurfes
des Haushaltsplans 2011 (Amtsblatt RIO 01/2011) 07.01.2011

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Haushaltsplans 2011 10. bis 18.01.2011
Die Öffentliche Auslegung erfolgt an 7 Arbeitstagen im Amt für städtische Finanzen, Fr.-Engels-Straße 13. Der
Terminplan wird im Amtsblatt mitgeteilt. Jeder kann Einsicht nehmen und Fragen stellen. Einwohner und Abga-
bepflichtige können Einwände erheben.

Beratung zum Haushaltsentwurf und zu Einwänden in den Ausschüssen Januar 2011

Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
in öffentlicher Sitzung des Stadtrates 02.02.2011

Anzeige der Haushaltssatzung bei der Rechtsaufsichtsbehörde
(Landratsamt Meißen) 04.02.2011

Bescheid zur Haushaltssatzung durch das Landratsamt Meißen 28.03.2011

Änderungsbeschluss des Stadtrates 
zur Veränderung des Haushaltsplans 2011 13.04.2011

Veröffentlichung der Haushaltssatzung im Amtsblatt Riesaer. (15/2011) 15.04.2011

Öffentliche Auslegung der Haushaltssatzung 18. bis 28.04.2011
Die Öffentliche Auslegung des Haushaltplanes erfolgt für mindestens eine Woche im Amt für städtische Finan-
zen, Fr.-Engels-Straße 13. Jeder kann in den Haushaltsplan Einsicht nehmen und sich informieren. 

Der Haushaltsplan gilt als erlassen 29.04.2011
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Riesaer. Ausgabe Nr. 16/2011 vom 21. April 2011

Übersicht über den Einsatz
der Aufwendungen (Ergebnisplan)

Innere Verwaltung 5.115.600 €

Sicherheit und Ordnung 3.425.400 €
Statistik und Wahlen 154.100 € 
Ordnungsangelegenheiten 1.843.800 €
Brandschutz 1.393.300 €
Katastrophen- und Zivilschutz 34.200 €

Schulträgeraufgaben 5.462.700 €
Grundschulen 1.925.200 €
Mittelschulen 857.300 €
Gymnasien 1.305.300 €
Förderschulen 984.700 €
Sonstige Schulträgeraufgaben 390.200 €

Kultur und Wissenschaft 1.133.400 €
Nichtwissenschaftl. Museen, Sammlungen 186.700 €
Zoologische und Botanische Gärten 217.200 €
Musikpflege 100.200 €
Bibliotheken 238.700 €
Heimat- und sonstige Kulturpflege 381.900 €
Förderung von Religionsgemeinschaften 8.700 €

Soziale Hilfen 632.000 €
Grundsicherung für Arbeitssuchende 313.800 €
Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege  119.200 €
Sonstige soziale Hilfen und Leistungen        199.000 €

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 6.968.600 €
Tageseinrichtungen für Kinder 6.057.100 €
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit 911.500 €

Sportförderung 1.322.700 €
Förderung des Sports 532.600 €
Sportstätten und Bäder   790.100 €

Räumliche Planung und Entwicklung 861.400 €

Bau- und Grundstücksordnung 490.500 €

Ver- und Entsorgung/Abwasserbeseitigung 2.961.600 €

Verkehrsflächen und -anlagen 5.472.200 €

Natur- und Landschaftspflege 705.300 €

Wirtschaft und Tourismus 707.700 €

Allgemeine Finanzwirtschaft 10.787.600 €
Kreisumlage   8.619.000 €
Gewerbesteuerumlage   819.500 €
Zinsaufwendungen   1.303.000 €

Summe 46.046.700 €



Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
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Wichtige Steuer- und Gebührensätze 2011

Hebesätze
Grundsteuer A 300 %
Grundsteuer B 420 %
Gewerbesteuer 400 %

Hundesteuer
Zone I - Stadtgebiet Riesa, Stadtteile Gröba, Merzdorf, Pausitz und Weida
(ausgenommen Ziegeleistraße)
für den ersten Hund 92,00 Euro 
für den zweiten Hund 184,00 Euro 
für jeden weiteren Hund 184,00 Euro 
Zone II - Stadtteile Canitz, Göhlis, Jahnishausen, Leutewitz, Mautitz,
Mergendorf, Nickritz, Oelsitz, Pochra, Poppitz sowie Ziegeleistraße
für den ersten Hund 65,00 Euro 
für den zweiten Hund 130,00 Euro 
für jeden weiteren Hund 130,00 Euro 

Zwingersteuer 200,00 Euro 

Steuer für das Halten eines gefährlichen Hundes
Ersthund 300,00 Euro 
für jeden weiteren Hund 600,00 Euro 

Straßenreinigungsgebühren Fußgängerzone
je Meter der Grundstücklänge an der Fußgängerzone               7,67 Euro/Jahr

Abwassergebühren
Schmutzwassergebühr                                                              1,80 Euro/m3

Grundgebühr für Schmutzwasser 
nach Zählergröße pro Monat                                         Qn  2,5    6,00 Euro
(Qn= mittlere Durchflussmenge m3/h - Angaben in Zoll)  Qn  6,0  14,40 Euro

Qn 10,0  24,00 Euro
Niederschlagswassergebühr                                                      0,61 Euro/m2

Pachten und Nutzungsentgelte
Gartenpacht 0,08 Euro/m2 im Jahr
zusätzliche Baulichkeiten, welche nicht durch das
Bundeskleingartengesetz abgedeckt sind 10,23 Euro im Jahr
Nutzungsentgelt für Garagen 65,00 Euro im Jahr

Verwaltungsgebühren Standesamt und Bürgerbüro
Führungszeugnis oder Auskunft Gewerbezentralregister 13,00 Euro

Personaldokumente
Pass 
* für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben 59,00 Euro

* für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben 37,50 Euro

Express                 zuzüglich 32,00 Euro
48-Seiten-Pass     zuzüglich 22,00 Euro
vorläufiger maschinenlesbarer Reisepass 26,00 Euro
Kinderreisepass 13,00 Euro

Aktualisierung                                            6,00 Euro
Verlängerung  6,00 Euro

Personalausweis     die das 24. Lebensjahr vollendet haben 28,80 Euro
die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben 22,80 Euro
nachträgliches Aktivieren 
der Online-Ausweisfunktion 6,00 Euro
Ändern der Pin im Bürgeramt 
(z. B. Pin vergessen) 6,00 Euro
Entsperren der Online-Ausweisfunktion 6,00 Euro

vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Bescheinigung der Verlustanzeige eines Passes oder 
Personalausweises 10,00 Euro
Befreiung von der Ausweispflicht 10,00 Euro

Melderegisterauskünfte
einfach           mündlich                          einzeln 5,00 Euro

mehrere 3,10 Euro
schriftlich                         einzeln 6,30 Euro

mehrere 5,20 Euro
Auskünfte aus Archivbeständen (je nach Aufwand) 10,00 - 50,00 Euro
erweitert         schriftlich                         einzeln 10,00 Euro

mehrere 7,70 Euro
Auskünfte aus Archivbeständen (je nach Aufwand) 12,00 - 50,00 Euro

Meldebescheinigungen
Erteilung einer Meldebescheinigung 6,10 Euro

Sonstiges
Beglaubigung 5,00 Euro 
mehrere von gleicher Vorlage                       1. Kopie 5,00 Euro 

jede weitere 2,50 Euro
Wohnberechtigungsschein 5,00 Euro 
Prüfung einer Auskunftsperre nach § 34 SächsMG gebührenfrei
Kirchenaustritt 15,00 Euro 
Bescheinigung des Kirchenaustrittes 5,00 Euro 
Anmeldung zur Eheschließung 40,00 Euro 
Anmeldung zur Eheschließung, wenn bei
einem Eheschließenden ausländisches Recht zu beachten ist 70,00 Euro 
beiden Eheschließenden ausländisches Recht zu beachten ist 90,00 Euro 
Erteilung Personenstandsurkunde                                                10,00 Euro 
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Riesaer. Ausgabe Nr. 16/2011 vom 21. April 2011

IDO Vize Präsident Michael Wendt über das 2. Folk Dance Festival in Riesa

Teilnehmerzahl wird verdoppelt
Am 20. und 21. Mai (Be-

ginn jeweils 19 Uhr) steigt
in der Erdgasarena das 2. In-
ternationale Folk Dance Festi-
val. Die Veranstaltung erlebte
2010 eine hoffnungsvolle
Premiere. Diesmal wird von
einem auf zwei Abende erwei-
tert. Wie die Perspektiven im
Folk Dance aussehen, erfrag-
te die FVG Riesa bei Michael
Wendt aus Hamburg, allen
Tanzsportfans als Cheforgani-
sator und Moderator der Rie-
saer Weltmeisterschaften gut
bekannt.

Was ist das Besondere am
Folk Dance?
M. Wendt: Folk Dance ist der
weltweit meistgetanzte Tanz.
Durch die Musik und die Kos-
tüme präsentieren die Tänzer
ihre jahrhundertlang entwi-
ckelten kulturellen Traditio-
nen. Und das sieht in jedem
Land der Welt anders aus.

Wie ist die Idee zum Festi-
val in Riesa entstanden?
Auf Reisen mit meiner Frau
hat mich der ausdrucksstarke
Tanz begeistert. So keimte die
Idee, diese Form bei uns zu
präsentieren. Mit FVG-Ge-
schäftsführerin Renate Kühne
und Oberbürgermeisterin
Gerti Töpfer entwickelten wir
das Folk Dance Festival. Es
könnte ab 2013 die Show-
dance-WM ersetzen, wenn
der Vertrag mit der IDO aus-
läuft.

Was erwartet die Zuschauer
in diesem Jahr?
Im letzten Jahr war das Folk
Dance Festival ein ungeheu-
rer Erfolg, diesmal haben wir
voraussichtlich doppelt so
viele Teilnehmer. Unter den
zehn Teams sind Gruppen
aus Afrika und Europa, die si-
cher etwas ganz anderes zei-
gen, als wir es gewohnt sind.

Welche Länder wurden bis-
her angefragt?
Ich stehe in Kontakt mit Tän-
zern aus Jordanian, Israel,
Ghana und der Ukraine. Auch
die Folk Gruppen „Kalinka”
aus Russland und „Dunaújvá-
rosi Vasas Táncegyüttes“, der
Sieger des letzten Jahres, ha-
ben großes Interesse gezeigt.
Zudem wurden „Sizilien“ und
„Sardinien“ aus Italien sowie
nationale Teams angefragt.

Warum die Erdgasarena als
Veranstaltungsort?
Die Erdgasarena hat in der
Tanzwelt einen besonderen
Namen. Die Tänzer kommen
gern hierher. Die große
Showbühne, das professio-
nelle Team und die örtlichen
Gegebenheiten sind ideal für
die Tänzer aus aller Welt.

Eintrittskarten kosten für Frei-
tag, 20. Mai (Qualifikation),
13,50 Euro, für die Finals am
Sonnabend, 21. Mai, 18,50
Euro. Das Sonnabendticket
berechtigt zum Eintritt an bei-
den Tagen.
Tickets gibt es in der Erdgas-
arena, beim Wochenkurier,
bei der SZ und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.
Infos unter www.erdgasare-
na.de oder der Arena-Ser-
vicenummer 03525/601160.

Tanzbegeistert für Riesa: OB Gerti Töpfer, Michael Wendt und IDO-
Seniorpräsident Bill Fowler (v.l. - hier bei der Stepp-WM).     Foto: U.P.

Veranstaltungstipps! 

Ostern was erleben!
Das Osterfest kommt, die
Wetterprognosen sind opti-
mistisch. Wir geben einige
Tipps:

Ostermarkt
Auf dem Rathausplatz gibt es
Frischewaren und Geschenk-
ideen zum Osterfest, kulinari-
sche Extras zum Sofort-Ge-
nießen und zum Mitnehmen,
Kinderkarrusell und Bastel-
stand – ein Markt für alle!
Ü Sa., 23. April, 9 - 17 Uhr

Osterfeuer I
Das traditionelle Osterfeuer
der Wohnungsgesellschaft
Riesa wird am Ostersonntag
erneut  hunderte kleine und
große Besucher auf das Areal
an der Stralsunder/Ecke
Schweriner Straße in Weida
locken. Osterfeuer werden
vielerorts entfacht. Als welt-
liche Volkssitte sind sie seit
1559 bezeugt. Sie gehen
aber auf vorchristliche Tradi-
tionen zurück.
Ü So., 24. April, 18 Uhr

Osterfeuer II
Die Jugendfeuerwehr Riesa-
Stadt lädt zeitgleich zum
Osterfeuer an die Elbwiesen
ein. In der Nähe der Boots-
häuser ist für gemütliche At-
mosphäre gesorgt, ein kleiner
Imbiss ist auch zu haben.
Ü So., 24. April, 18 Uhr

Osterspaziergang
Am Ostermontag findet im
Klosterhof hinterm Rathaus
wieder der beliebte „Oster-
spaziergang” statt. Es gibt
Kreativ- und Bewegungsan-
gebote – auch die beliebte
Rollenrutsche (Foto). Jeder

kann sich fotografieren las-
sen, ein Tanzprogramm erle-
ben und echte Osterlämmer
bestaunen. Kleine Besucher
werden beim Kinderschmin-
ken verwandelt und die Grö-
ßeren dürfen sich mit Pfeil
und Bogen ausprobieren.
Möglich wird die Veranstal-
tung dank gemeinsamer Or-
ganisation durch die freien
Träger Kulturschleuder, Frei-
zeitinsel, Sprungbrett und
OUTLAW.
Die Initiatoren bedanken sich
für die Unterstützung der
Wohnungsgesellschaft Riesa,
der Stadtverwaltung, vom
Tanzstudio „Live“ und der
Gärtnerei Heßlich.
Ü Mo., 25. April, 14.30 Uhr

Walpurgisnacht
Das Offene Jugendhaus,
Bahnhofstraße 44, lädt zur
Walpurgisnacht mit „Wise-
cräcker“ und Feuershow.
Zu erleben sind Ska-Punk,
Firedance und Aftershow-DJ-
Party. Eintritt: 5 Euro. 
Ü Sa., 30. April, 21 Uhr

Mode und mehr
Noch proben die Vereinsmit-
glieder, damit zum Gemeinsa-
men Abend der Schuh richtig
sitzt (Foto). Der Museumsver-
ein und der Verein der Bü-
cherfreunde laden zu ihrem 6.
Gemeinsamen Abend ein.
Dann werden im Haus am
Poppitzer Platz „Mode und
andere Stoffwechselkrankhei-
ten“ auf dem Catwalk präsen-
tiert. Die Vereine haben ein
topmodisches Ensemble aus
Presse-, Buch- und Bühnen-
Kreationen zurechtgeschnei-

dert, das nicht nur allen Kens
& Barbies oder Fashion-
Week-Fans gefallen wird,
sondern auch Mode-Muffeln
und allen Annas & Ottos Nor-
malo.
Ein „alter Haase“ aus der
Branche gibt Einblick ins Ge-
schäft. Für zeitgemäße Gau-
menfreuden sorgen die Azu-
bis des Bildungswerks der
Sächsischen Wirtschaft. Der
Eintritt kostet 10 Euro.
Ü Fr., 29. April, 19 Uhr


